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Jungen 19 Kreisliga B Ost

TUG Hofen II : TuS Freiberg 
Freitag, 17.03.2023, 18:30 Uhr

Spieltag 14 für den TUG Hofen II: TUG Hofen II und TuS 
Freiberg trennen sich unentschieden

Was war das für ein Krimi: Mit 5:5 in den Spielen und mit 21:22 Sätzen trennten sich die Spieler des
TuS Freiberg beim Auswärtsspiel in der Jungen 19 Kreisliga B Ost am Freitagabend vom TUG
Hofen II. Rund 135 Minuten dauerte das Match, ehe Daniel Kirchmeier das Unentschieden im letzten
Spiel dieses Mannschaftskampfes einfuhr. Die Tatsache, dass 5 der 10 Spiele erst im 5. Satz
entschieden wurden, spiegelt eindrucksvoll den engen Spielverlauf wider.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Enttäuscht über ihre 2:3-Niederlage gegen Frey / Frey waren Schmidt /
Kirchmeier, obwohl sie alles gegeben hatten. Unglücklich waren Kohstall / Kohstall in der Partie
gegen Mandrys / Fixel, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt
auf der Habenseite verbuchte. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes,
der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:2 an den
Tisch. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Alexander Mandrys war dagegen der Gastgeber
Mattis Kohstall, galt die Partie doch im Vorfeld auf dem Papier als Partie auf Augenhöhe.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Kohstall mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier
an die Gäste, so dass Bjarne Schmidt über die 1:3-Niederlage gegen Benjamin Frey hinweggetröstet
werden musste. Beim Stand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten
Spiele bestritt. Bei der 1:3-Niederlage gegen Mathias Fixel hatte Julius Kohstall nur im ersten Satz
eine Chance. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte danach Daniel Kirchmeier das
Match gegen Leander Frey und gewann 3:1. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
TUG Hofen II und des TuS Freiberg. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Mattis Kohstall und
Benjamin Frey, die Mattis Kohstall letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. 10:11 (Kohstall)
bzw. 19:6 (Frey) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven
nun auf Grundlage dieses Matches. Bjarne Schmidt bezwang anschließend Alexander Mandrys in
einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Mit dem
Erfolg in diesem Spiel steht Mandrys nun bei 12 Siege und 7 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit.
Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Julius Kohstall gegen Leander Frey. Im nun
folgenden entscheidenden Einzel war die Spannung nun zu greifen. Der letzte Zwischenstand vor
diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 4 Punkte, Auswärtsteam 5 Punkte. Daniel
Kirchmeier gelang es, Mathias Fixel im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Begegnung endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-
Erfolg. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Fixel nun 9 Siege bei 5 Niederlagen aus.
Mit dem 5:5 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TUG Hofen II die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 15:13 bei 6 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und 3 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TuS Freiberg erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes
Punkteverhältnis von 23:5. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.
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 Statistik:
 TUG Hofen II

Doppel: Schmidt / Kirchmeier 0:1, Kohstall / Kohstall 0:1 
Einzel: M. Kohstall 2:0, B. Schmidt 1:1, J. Kohstall 0:2, D. Kirchmeier 2:0 

 TuS Freiberg
Doppel: Frey / Frey 1:0, Mandrys / Fixel 1:0 
Einzel: B. Frey 1:1, A. Mandrys 0:2, L. Frey 1:1, M. Fixel 1:1


